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Umwandlung von Landwirtschaftsflächen in 

Siedlungsgebiet: 

praktisch unumkehrbar

Aktivitäten des BUND dazu: 

×Zentrale Idee: Innenentwicklung vor Außenerweiterung

×Stellungnahmen / Kritik an Außenerweiterungen vor Ort

×die Beschwerde u.a. des BUND gegen den §13 b BauGB

×Einsetzen für eine ökologische Grundsteuerreform

×das ständige Einsetzen für das 30ha-Ziel:

- in Gremien und Tagungen zum Bodenschutz, auch im RNE

×Unterst¿tzung des SDG Targets ĂLand Degradation Neutralityñ

×usw. usf.



Politisch-Administrative Ansätze zur 

Verringerung Flächenverbrauch / 

zur verstärkten Innenentwicklung: 

×Reform Grundsteuer, Grunderwerbssteuer und Einkommenssteuer

×Kostenrechnungen in den Kommunen ïlangfristige 

Infrastrukturkosten von Neubaugebieten

×Kommunaler Finanzausgleich

×Finanzielle Anreize für die Kommunen zur Innenentwicklung

×Kommunale Bachflächenkataster

×Kommunale Bauberatung für Innenstadtsanierungen

×Stringentere Umsetzung des Planungsrechts

×Ausweisung von Bodenschutzgebieten

×Ausweisung von Flächenzertifikaten und dessen Handel

×usw. usf.

üBislang alles mit wenig Erfolg





Es gibt viele Gründe für dieses Versagen, 
auf einen ïnicht den wichtigsten ïwill ich näher eingehen:

Å Argumentation selbst bei vielen Naturschützern: 

viele Gärten, Parks, städtische Brachflächen sind artenreicher

als die  industrielle Agrarlandschaft




